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Das in dieser Broschüre 
gewählte generische 
Maskulinum bezieht sich 
zugleich auf die männliche, 
die weibliche und andere 
Geschlechteridentitäten.



Viele Menschen fragen sich, wie man nur 
den Beruf des Bestatters wählen kann. Ganz 
einfach: Indem man sieht, wie viel Trost trau-
ernde Menschen in einer liebevoll gestalteten 
Bestattung finden, wie sehr es ihnen hilft, sich 
vom Verstorbenen verabschieden zu können.

WAS UNS ANTREIBT 

Unterstützung in Zeiten der Trauer – dafür 
sind wir da. Wir wollen Sie ein Stück des 
Weges begleiten, auch dann, wenn sich im 
Nachgang der Bestattung der Trubel legt und 
der Alltag wieder einkehrt. Dafür können Sie 
sich auf unsere Professionalität und unser 
Einfühlungsvermögen verlassen. 

Mit dieser Broschüre wollen wir Ihnen einen 
Einblick geben, was wir für Sie im Trauerfall 
tun können. Sie enthält viele hilfreiche 
Informationen und nützliche Ratschläge. 

Für ein persönliches Gespräch stehen wir 
Ihnen gerne jederzeit zur Verfügung.
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individuelle Betreuung und 
Beratung

persönliche Begleitung 
vor, während und nach der 
Bestattung

Übernahme sämtlicher 
Formalitäten und Behörden-
gänge, bei denen Sie nicht 
selbst vorstellig werden 
müssen

Überführungen im In- und aus 
dem Ausland

würdevolle hygienische und 
kosmetische Versorgung des 
Verstorbenen

Aufbahrungen am offenen 
oder geschlossenen Sarg

Organisation und 
Durchführung von Trauerfeiern 
und Bestattungen

individuelle Gestaltung und 
Dekoration derselben

Terminabsprache mit Kirchen, 
Friedhöfen, Behörden etc.

Durchführung aller 
Bestattungsarten

große Auswahl an Särgen, 
Urnen und Bestattungsartikeln

Kontaktvermittlung zu 
Trauerrednern, Musikern, 
Steinmetzen, Floristen

Organisation des 
Trauerkaffees

Beratung zum Thema 
Erinnerungsschmuck

Anfertigung von 
Trauerdrucksachen und 
Anzeigenschaltung

kostenlose und 
unverbindliche Beratung zur 
Bestattungsvorsorge 

WAS WIR FÜR SIE TUN 
Unser Leistungsportfolio

Die Aufgaben eines Bestatters sind hinlänglich bekannt. Wir wollen aber mehr für Sie sein, denn aus 
Erfahrung wissen wir, wie belastend ein Trauerfall sein kann und welche Hilfe die Hinterbliebenen 
benötigen. In uns finden Sie einen Ansprechpartner für all Ihre Fragen. Einen kleinen Überblick zu unserem 
Angebot finden Sie nachfolgend:
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Ausweis oder Reisepass des 
Verstorbenen

Familienstammbuch oder 
Heiratsurkunde

bei Ledigen die Geburtsurkunde

BEI VERWITWETEN 
die Sterbeurkunde des Ehepartners

BEI GESCHIEDENEN 
das rechtskräftige Scheidungsurteil

Krankenversicherungskarte

Renten- bzw. Pensionsnummern

FALLS VORHANDEN:

Versicherungspolicen

Schwerbehindertenausweis

Bestattungsvorsorgevertrag

Graburkunde

ERSTE SCHRITTE IM TRAUERFALL 

Auch wenn sich das Lebensende eines Angehörigen ankündigt, 
trifft einen der Eintritt des Todes doch zumeist unerwartet. Was 
ist nun zu tun, wenn der Sterbefall eingetreten ist? Natürlich 
könnten Sie sofort Kontakt zu uns aufnehmen. Doch zuerst muss 
der Ärztliche Notdienst unter Tel. 116 117 verständigt werden, 
der den erforderlichen Totenschein ausstellt.

Wenn Ihr Angehöriger in einem Krankenhaus, einem Senioren- 
oder Pflegeheim verstorben ist, kümmert sich das dortige 
Personal um den Arzt. Im Anschluss rufen Sie uns an, sodass wir 
uns umgehend um alle Formalitäten kümmern können.

Wichtige Dokumente
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VORSORGE 
für den eigenen Abschied

Der Gedanke an die Endlichkeit des eigenen Lebens wird ver-
ständlicherweise gerne verdrängt. Doch immer mehr Menschen 
verfügen selbstbestimmt, wie sie sich aus dieser Welt verab-
schieden möchten; einerseits, weil sie gerne selbst entscheiden 
möchten, andererseits weil sie ihre Angehörigen entlasten wol-
len. Denn es sind die Angehörigen, die sonst über die Einzel-
heiten der Bestattung entscheiden und auch für die anfallenden 
Kosten aufkommen müssen.

Diese Belastung können Sie Ihren Liebsten nehmen – mit einer 
Bestattungsvorsorge. Damit legen Sie selbst fest, wie Ihr letzter 
Abschied aussehen soll. Sie können ein Sarg- und Urnenmodell 
sowie den Ort Ihrer Bestattung auswählen, welche Musik auf 
der Trauerfeier gespielt oder wie die Dekoration aussehen soll. 
Sie können bis ins kleinste Detail gehen oder nur eine grobe 
Richtung vorgeben. Wir sorgen dafür, dass Ihre Wünsche ge-
mäß Ihren Vorstellungen umgesetzt werden.

Die Gestaltung nach Ihren persönlichen Wünschen ermöglicht 
eine individuelle Abschiednahme. So schaffen Sie für Ihre An-
gehörigen Momente liebevoller Erinnerungen, die ihnen Trost 
spenden.
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FINANZIERUNG  
der Bestattungskosten

Es kann vorkommen, dass die Vorstellungen der Hinterbliebe-
nen für eine Bestattung ihren finanziellen Rahmen übersteigt 
oder dass es unter ihnen zum Streit über die Kosten kommt. 
Auch das können Sie mit einer Bestattungsvorsorge verhindern, 
indem Sie die Kosten zu Lebzeiten finanzieren. Eine Möglich-
keit ist der Abschluss einer Sterbegeldversicherung. Die andere 
Option ist die Eröffnung eines Treuhandkontos, auf dem die 
eingezahlte Summe vor dem Zugriff Dritter sicher ist. So kann 
etwa das Sozialamt im Falle einer Pflegebedürftigkeit nicht auf 
das Treuhandkonto zugreifen.

Die Bestattungsvorsorge ist der ideale Weg, um bis zum Schluss 
selbstbestimmt zu bleiben. Bei vielen stellt sich das beruhigende 
Gefühl ein, vorgesorgt zu haben, wenn sie wissen, dass auch für 
die eigene Bestattung gesorgt ist. 

Wir beraten Sie kostenlos und völlig unverbindlich zu allen 
Möglichkeiten der Bestattungsvorsorge.
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BESTATTUNGS- & GRABARTEN
von klassisch bis individuell

Erdbestattung

Die Erdbestattung ist die klassische 
Bestattungsform. Dabei wird der 
Verstorbene in einen Sarg gebettet. 
Nach der Trauerfeier wird der Sarg 
auf einem Friedhof in ein Erdgrab 
hinabgelassen. Es existieren 
verschiedene Grabformen.

Feuerbestattung

Im Rahmen der Feuerbestattung 
wird der Verstorbene in einen 
Sarg gebettet, der in einem 
Krematorium eingeäschert wird. 
Die verbleibende Asche wird in 
eine Urne gegeben, die dann 
beigesetzt wird. Die Trauerfeier 
kann am Sarg vor der Einäscherung 
oder bei der Urnenbeisetzung 
stattfinden.

Heutzutage kann zwischen sehr unterschiedlichen Bestattungs-
arten ausgewählt werden. Insbesondere die Feuerbestattung er-
möglicht viele Varianten, die der Individualität des Verstorbenen 
Ausdruck verleihen. Wir geben Ihnen einen kleinen Überblick.

8



Wahlgrab

Wie der Name schon sagt, kann bei einem 
Wahlgrab der Ort der Grabstätte sowie 
deren Größe ausgewählt werden, sodass 
sich ein Wahl- auch als Familiengrab eig-
net. Des Weiteren kann die Nutzungszeit 
verlängert werden.

Reihengrab

Im Gegensatz zu einem Wahlgrab wird 
die Grabstätte bei einem Reihengrab von 
der Friedhofsverwaltung vorgegeben. Das 
Reihengrab kann in der Regel nur für eine 
Bestattung verwendet werden. Außerdem 
ist die Nutzungszeit nicht verlängerbar, 
sodass das Grab nach ihrem Ablauf aufge-
geben werden muss.

Pflegefreies Grab 

Beim pflegefreien Grab müssen sich die 
Hinterbliebenen nicht um die Grabpflege 
kümmern, da sie von der Friedhofsverwal-
tung übernommen wird. Meistens handelt 
es sich bei einem pflegefreien Grab um ein 
Rasenerdgrab für den Sarg oder die Urne. 
Die Grabstelle wird mit einer Gedenkplatte 
oder einer Steele gekennzeichnet. Auch bei 
den Naturbestattungen fällt keine Grab-
pflege an. Darüber hinaus bieten einige 
Gemeinden Bestattungsgärten an. Dabei 
handelt es sich häufig um Friedhofsberei-
che, die in eine Gartenanlage umgestaltet 
wurden. Die Gräber befinden sich hier nicht 
nebeneinander in Reih und Glied. Sie sind 
vielmehr als Bestandteil des Gartens in die 
Anlage integriert und werden durch eine 
Gedenkplatte oder Steele gekennzeichnet.

Grabarten klassich auf Friedhöfen

Anonyme Bestattung

Bei einer anonymen Bestattung wird auf jede Kenntlichmachung der Grabstätte verzichtet. 
Das Grab befindet sich meistens auf einer von der Friedhofsverwaltung dafür angelegten 
Rasenfläche. Hinterbliebene sollten bedenken, dass sie bei einer anonymen Bestattung kei-
nen Ort des Gedenkens an den Verstorbenen haben. Auf vielen Friedhöfen ist keine Beglei-
tung der Beisetzung durch die Angehörigen möglich.

9



Grabarten in der Natur

Seebestattung

Hatte der Verstorbene einen besonderen 
Bezug zum Meer, bietet sich eine See-
bestattung an. Dabei wird die Urne in 
dafür vorgesehene Seegebiete zu Wasser 
gelassen. Die Urne löst sich mit der Zeit 
auf und übergibt so die Asche des Verstor-
benen dem Meer. Die Beisetzung erfolgt 
nach seemännischen Gepflogenheiten – 
entweder mit oder ohne Angehörige. Sie 
erhalten im Nachgang der Seebestattung 
einen Logbuchauszug mit den genauen 
Koordinaten der Beisetzung, denn einige 
Reedereien bieten auch Gedenkfahrten an.

Baumbestattung

Bei der Baumbestattung wird die Urne im 
Wurzelwerk eines Baums beigesetzt. Für 
diese Bestattungsart existieren extra aus-
gewiesene Waldgebiete wie zum Beispiel 
die RuheForste® oder die FriedWälder®. 
Häufig kann am oder in der Nähe des 
Baums eine kleine Gedenktafel mit dem 
Namen des Verstorbenen sowie seinem 
Geburts- und Sterbedatum angebracht 
werden.
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Tree of Life

Wie keine andere Naturbestattung verkör-
pert die Tree-of-Life-Baumbestattung den 
Gedanken, dass am Lebensende alles zur 
Natur zurückkehrt. Die Asche des Verstor-
benen wird mit Bodensubstrat vermischt 
und zusammen mit einem Baum in einen 
Topf gepflanzt. Auf diese Weise dient dem 
Baum die Asche als Nährstoff. Nach einiger 
Zeit kann der Baum dann umgepflanzt 
werden.

Bestattungen im Ausland

Im benachbarten Ausland sind weitere 
Bestattungsformen möglich. In der Schweiz 
kann die Asche des Verstorbenen etwa 
über einer Almwiese oder in einen Berg-
bach verstreut werden. In Frankreich ist es 
auch möglich, die Asche aus einem Heiß-
luftballon über einem Wald zu verstreuen. 
Wir beraten Sie gerne zu den Bestattungs-
möglichkeiten im Ausland und kümmern 
uns um die Durchführung.

Urnenausstellungen in Telgte und Lengerich
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Trauerkarten und Anzeigen sowie Gedenkbildchen drücken 
die Trauer der Hinterbliebenen aus. Gleichzeitig sollen sie 
aber auch die innige Beziehung und Liebe zum Verstorbenen 
darstellen, denn schließlich sind sie auch wertvolle 
Erinnerungsdokumente.

Für die individuelle Gestaltung von Trauerdrucksachen 
verfügen wir über zahlreiche kreative Designvorlagen, Motive 
und Formate, um so die tiefe Verbundenheit und Liebe zum 
Verstorbenen und dessen Persönlichkeit zu würdigen. Wir 
beraten Sie bei der Auswahl, vom klassischen Layout bis zur 
individuellen Gestaltung. 

Den Druck nehmen wir im eigenen Haus vor, sodass wir Ihnen 
Ihre persönlichen Trauerdrucksachen in kürzester Zeit erstellen 
und ein Nachdruck jederzeit möglich ist. Gerne übernehmen 
wir die Anzeigenschaltung in den lokalen Tages- oder 
Wochenzeitungen.

TRAUERDRUCKSACHEN 
und deren individuelle Gestaltung
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Du kamst, du gingst mit leiser Spur,
ein flüchtiger Gast im Erdenland.
Woher? Wohin? Wir wissen nur:
Aus Gottes Hand, in Gottes Hand!
Ludwig Uhland

Meine Zeit steht in deinen Händen.
Psalm 31,15

Wenn du an mich denkst, 
erinnere dich an die Stunde, 
in welcher du mich am liebsten hattest.
Rainer Maria Rilke

Eines Morgens wachst du nicht mehr auf.
Die Vögel aber singen, wie sie gestern 
sangen.
Nichts ändert diesen neuen Tagesablauf.
Nur du bis fort gegangen, 
Du bist nun frei und unsere Tränen 
wünschen dir Glück.
Johann Wolfgang von Goethe

Man lebt zweimal: 
das erste Mal in der Wirklichkeit,
das zweite Mal in der Erinnerung.
Honoré de Balzac

Denn wo euer Schatz ist, da wird auch 
euer Herz sein.
Lukas 12,34

Wohin können wir denn sterben,
wenn nicht in immer höheres Leben 
hinein?
Christian Morgenstern

Was die Raupe Ende der Welt nennt,
nennt der Rest der Welt Schmetterling.
Laotse

Niemand ist fort, den man liebt,
denn Liebe ist ewige Gegenwart.
Stefan Zweig

TRÖSTENDE WORTE 
der Kondolenz

Ein beliebtes Mittel zur Gestaltung von Trauerdrucksachen oder 
auch bei der Formulierung eines Kondolenzschreibens sind 
Zitate und Sprüche. Als Inspiration haben wir Ihnen eine kleine 
Auswahl zusammengestellt.
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DIE TRAUERREDE
Würdigung • Erinnerung • Lebensweg
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In der Trauerrede wird der Verstorbene 
gewürdigt, seine Persönlichkeit und sein 
Lebensweg werden dargestellt, wobei 
die Rede nicht nur von einer Biografie, 
sondern vielmehr von gemeinsam Erlebten 
erzählen sollte.

Die Anwesenden wird die berufliche 
Karriere weniger interessieren, als die 
Momente, die die Persönlichkeit des 
Verstorbenen hervorheben. Dabei darf 
auch ruhig eine humorige Anekdote 
erzählt werden.

Es ist nicht einfach, eine Trauerrede zu 
halten, gerade wenn einen der Tod des 
Verstorbenen selbst sehr berührt. Für 
solche Fälle vermitteln wir Ihnen gerne 
professionelle Trauerredner. 

Sie finden hier ein paar Anhaltspunkte zur 
Vorbereitung auf das Trauergespräch:

1. 
Welche Wende- und oder Höhepunkte, 

welche Krisen gab es?

2. 
Wofür sind Sie dem Verstorbenen 

Dankbar?

3. 
Was macht den Verstorbenen 

unverwechselbar?

4. 
Was haben Sie gemeinsam erlebt? 

(schönes, besonderes, witziges)

5. 
Welche Eigenschaften und Werte hatte 

der Verstorbene?

6. 
Wie war die Beziehung zu Familie, 

Freunde und Beruf?
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TRAUERMUSIK  
Treffen Sie Ihre Wahl

Musik sorgt immer für eine besondere Atmosphäre, auch bei 
einer Trauerfeier oder Bestattung. Idealerweise wählen Sie 
Musikstücke aus, die Sie mit dem Verstorbenen verbinden oder 
die er gerne gehört hat. Es muss also nicht immer die traurig 
klingende Mondscheinsonate von Beethoven sein. 

Denkbar ist jeder Musikstil von Klassik über Jazz bis Pop und 
Rock. Wir sorgen dafür, dass Ihre persönliche Auswahl von CD 
oder als MP3 technisch einwandfrei wiedergegeben wird.

Gerne organisieren wir auch Organisten, Streicher, Bläser oder 
Sänger, denn live vorgetragene Lieder verleihen jeder Trau-
erfeier oder Bestattung eine ganz besondere, eine persönliche 
Note – speziell dann, wenn die Musiker bzw. Sänger aus dem 
Verwandten- oder Bekanntenkreis des Verstorbenen stammen.
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Die Dekoration mit verschiedenen Blumensorten, beispielsweise in Form von Gestecken oder Kränzen 
am Sarg bzw. an der Urne, unterstreicht den individuellen Charakter einer Trauerfeier und Bestattung. 
Dabei verfügt jede Blume über ihre eigene Symbolik. Wir haben für Sie die Bedeutung und Verfügbarkeit 
der gängigsten Blumensorten zusammengestellt:

TRAUERFLORISTIK 
Die Sprache der Blumen 

Anemone
Erwartung, Hoffnung 
und Vergänglichkeit

November–April

Buchsbaum
Unsterblichkeit, Liebe 
über den Tod hinaus

ganzjährig

Calla
Auferstehung, Hingabe 

und Verführung
ganzjährig

Chrysantheme
Totengedenken

ganzjährig

Efeu 
Unsterblichkeit, 
Leben und Tod

ganzjährig

 Kamelie
Freundschaft, Ausdruck 

besonderer Eleganz 
Mai–September

Lilie
Reinheit, 

Liebe und Tod
ganzjährig

Lorbeer
Frieden und ewiges 

Leben
ganzjährig

Lotus
Unsterblichkeit

ganzjährig

Mimose
Tod, Leben und 
Unsterblichkeit 

Oktober–Dezember

Narzisse 
Schlaf, Tod und 
Wiedergeburt

Februar–April

Nelke
Freundschaft 

und Liebe
Mai–Oktober

Primel
Hoffnung

Februar–Mai

Rose
Liebe, Schönheit und 

Vergänglichkeit
ganzjährig

Stiefmütterchen 
Dreieinigkeit und 

Erinnerung
März–November

Veilchen
Demut und 
Hoffnung

April–Oktober

Vergissmeinnicht 
Erinnerung, 

Abschied in Liebe
März–Juni

Wacholder
Ewiges Leben

ganzjährig

Weide 
Tod und Trauer

Februar–November

Zypresse
Tod, Trauer und 
Unsterblichkeit

ganzjährig
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Gestecke oder Kränze werden oft mit Schleifen, auf denen ein kurzer Text 
zu finden ist, zum Sarg oder zur Urne gegeben. Wir haben Ihnen eine klei-
ne Auswahl an Schleifentexten als Inspiration zusammengestellt.

 EIN LETZTER GRUSS
Schleifen für Gestecke & Kränze

An jedem Ende steht ein Anfang

Aufrichtige Anteilnahme

Danke für alles

Dein stilles Einschlafen ist unser Trost

Dein Wille geschehe

Den Augen fern, dem Herzen ewig nah

Die Brücke zu Dir ist die Liebe

Die Liebe ist stärker als der Tod/währt ewig

Die Liebsten gehen zu schnell

Die Zeit vergeht – die Erinnerung bleibt

Du bist bei mir, wenn mich Stille umfasst

Du wirst uns fehlen

Entsetzlich unersetzlich

Erfüllt war Dein Leben

Freundschaft währt ewig

Habe dich sicher in meiner Seele

 In Liebe

In stillem Gedenken

Mit Trauer im Herzen

Nicht fort, nur vorangegangen

Niemals geht man so ganz

Ohne Dich ist nichts mehr, wie es war

Ruhe sanft

Unvergessen

Von der Erde gegangen, im Herzen geblieben

Was bleibt, sind Liebe, Glaube, Hoffnung

Wir werden dich nie vergessen

Zum Abschied
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Wissenswertes über

VERFÜGUNGEN

Für den Fall einer schwerwiegenden Krankheit oder eines 
Unfalls ist es ratsam, Vorsorge zu treffen. Das gilt auch für das 
eigene Erbe. Wann ist es zum Beispiel sinnvoll, ein Testament zu 
verfassen? Was steht eigentlich in einer Patientenverfügung? 
Hier erhalten Sie wichtige Informationen zu diesen Themen.

Patientenverfügung

Sollten Sie nicht in der Lage sein, zum Beispiel nach einem Un-
fall Ihren eigenen Willen zu äußern, entscheiden Ärzte darüber, 
welche Behandlungen angewendet werden. Darunter könnten 
auch medizinische Maßnahmen sein, die Sie nicht befürworten. 
Das können Sie in einer Patientenverfügung festhalten. Sie ist 
für den behandelnden Arzt rechtlich bindend. Allerdings muss 
sie im Ernstfall auch vorliegen. Daher ist es ratsam, die Pati-
entenverfügung dort aufzubewahren, wo sie leicht gefunden 
werden kann.

Unsere Region: hier sind wir verwurzelt. Wir sind den Menschen und Orten im Münsterland verbunden.
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Organspende

Die Organspende ist ein viel diskutiertes Thema. Für viele sprechen mo-
ralische oder religiöse Gründe gegen sie. Unumstritten ist jedoch auch, 
dass sie die Lebensqualität anderer verbessern oder gar verlängern kann. 
Letztendlich ist es eine persönliche Entscheidung, die man im Organspen-
deausweis niederlegen kann – sowohl ob und wenn ja, welche Organe 
man spenden möchte, als auch die Verweigerung zur Organspende. 

Vorsorgevollmacht

In der Vorsorgevollmacht bestimmen Sie eine Person Ihres Vertrauens, die 
als Ihr Vertreter auftritt und als Vorsorgebevollmächtigter in Ihrem Sinne 
Entscheidungen für Sie trifft, wenn sie dazu nicht mehr in der Lage sind. 
Auf welche Bereiche sich die Vollmacht bezieht, kann in dieser Verfügung 
gezielt festgelegt werden.

Testament

Ohne ein rechtsgültiges Testament tritt die 
gesetzliche Erbfolge in Kraft. Danach wer-
den die Erben in Ordnungen eingeteilt. Zu 
den Erben erster Ordnung zählen neben dem 
Ehepartner(in) Kinder, Enkel und Urenkel. Die 
Erben zweiter Ordnung sind Eltern, Geschwis-
ter, Neffen und Nichten. Zur dritten Ordnung 
gehören die Großeltern, Onkel, Tanten, Cou-
sins und Cousinen.

Soll zum Beispiel abseits der gesetzlichen 
Erbfolge eine andere Person mit einem Nach-
lass bedacht werden, setzt man ein Testament 
auf. Wenn man dies handschriftlich verfasst, 
müssen Datum und Ort des Entstehens sowie 
der vollständige Namen samt Unterschrift des 
Verfassers enthalten sein. Um Streitigkeiten 
unter den Erbberechtigten zu vermeiden, 
lohnt sich eine Beratung durch einen Notar.

Bitte beachten Sie: In allen 

Fragen rund um das Erbrecht 

empfehlen wir zwecks Beratung 

die Kontaktaufnahme zu einem 

Rechtsanwalt oder Notar. Die 

Beratung zur Gestaltung von 

Testamenten stellt grundsätzlich 

eine Rechtsdienstleistung nach 

§ 2 Rechtsdienstleistungsge-

setz (RDG) dar. Wir stellen aus 

diesem Grund ausdrücklich klar, 

dass dieser Ratgeber lediglich 

weitergehende Beratungsmög-

lichkeiten aufzeigen möchte. Es 

handelt sich jedenfalls nicht um 

eine rechtliche Prüfung des Ein-

zelfalls und somit nicht um eine 

Rechtsberatung.
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Bestattungshilfe GmbH
Münsterstraße 92
48268 Greven
Telefon 	02571/43 00

meibeck@bestattungshilfe.net
www.meibeck.bestattungshilfe.net

Bestattungshilfe GmbH
Bernhardstraße 5
48268 Greven
Telefon 	02571/50 34 56 

koelker@bestattungshilfe.net
www.koelker.bestattungshilfe.net

Bestattungshilfe GmbH
Hans-Geiger-Straße 46
48291 Telgte
Telefon 	02504/45 33

pohlmann@bestattungshilfe.net
www.pohlmann.bestattungshilfe.net

Bestattungshilfe GmbH
Krüsbreede 54
48157 Münster-Handorf
Telefon 	0251/2 10 99 99

krumbeck@bestattungshilfe.net
www.krumbeck.bestattungshilfe.net
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Bestattungshilfe GmbH
Osnabrücker Straße 1
49525 Lengerich
Telefon 05481/36 94

mersmann@bestattungshilfe.net
www.mersmann.bestattungshilfe.net

Bestattungshilfe GmbH
Osnabrücker Straße 155
48429 Rheine
Telefon 	05971/7 12 98

luettmann@bestattungshilfe.net
www.luettmann.bestattungshilfe.net

Bestattungshilfe GmbH
Bahnhofstraße 2
48346 Ostbevern
Telefon 	02532/9 08 77

stratmann@bestattungshilfe.net
www.stratmann.bestattungshilfe.net

Bestattungshilfe GmbH
Osnabrücker Straße 155
48429 Rheine
Telefon 05971/8 45 45

hermes@bestattungshilfe.net
www.hermes.bestattungshilfe.net

Besuchen Sie uns.

WIR SIND 
FÜR SIE DA.



www.bestattungshilfe.net


